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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Phil Bosmans beschreibt in einem seiner Bücher die 
Ursachen von Kriegen. Ein Satz ist mir dabei besonders 
aufgefallen: „Aus Krieg und Gewalt ergibt sich niemals 
Frieden“.

Nehmen wir diesen Satz zum Anlass über den  
vergangenen Volkstrauertag nachzudenken. 

Vor etwas mehr als 100 Jahren wurde die gemeinnützige 
Organisation „Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V.“ gegründet. Auf ihre Initiative geht der Volkstrauertag 
zurück, der ursprünglich ein Tag des Gedenkens an die 
Gefallenen des Ersten Weltkrieges war. Seit 1952  
gedenken wir in Deutschland immer zwei Wochen vor 
dem Ersten Advent der Opfer grausamer Gewaltherr-
schaft aller Nationen. Der diesjährige Volkstrauertag fiel 
auf den 15. November. Anders als in den vergangenen 
Jahren gab es coronabedingt keine Redebeiträge vor Ort. 
Deshalb möchte ich dieses Medium hier nutzen.

Wir gedenken am Volkstrauertag, 106 Jahre nach  
Ausbruch des Ersten Weltkrieges und 81 Jahre nach 
Beginn des Zweiten Weltkrieges, der Opfer von  
Krieg und Gewaltherrschaft.

So etwas darf nie wieder vorkommen, deshalb ist die  
Erinnerung so wichtig und gleichzeitig auch eine 
Mahnung. Millionen von Menschen starben während 
der beiden Weltkriege und auch heute noch werden 
Menschen – Soldaten und Zivilisten – in unnötigen und 
brutalen Kriegen getötet, nur weil der blinde Hass auf 
andere Menschen oder Nationen, Gier und der Egoismus 
vieler Machthaber dies angeblich rechtfertigen. Gewalt 
gegen Gewalt bedeutet immer mehr Gewalt,  
eine Spirale ohne Sinn und ohne Ende.

Gerade die Sinnlosigkeit dieser blutigen Konflikte macht 
uns auch heute noch sprachlos vor Betroffenheit.

Die Kämpfe in der Ukraine und auf der Krim, der 
jahrelange Bürgerkrieg in Syrien, Terror und Schrecken 
überall auf der Welt sind nur einige Beispiele wie Krieg 
und Gewalt immer noch viel zu viele Menschen um-
bringen. Jedes einzelne Opfer hatte Familie – Eltern, 
einen Partner, vielleicht Kinder. Kein Krieg rechtfertigt es, 
einem Menschen das Leben und damit seine Zukunft zu 
nehmen.

Unsere gemeinsame Erinnerung am Volkstrauertag an 
Millionen Tote muss eine Herausforderung für jeden  
einzelnen von uns sein, jeden Tag den Weg des Friedens 
zu gehen, in der eigenen Familie oder in der großen 
Politik. 

Wir dürfen nie wieder zulassen, dass so etwas passiert, 
dass Angst und Hass die Welt erobern. 

Wir dürfen nie unsere Menschlichkeit aus den Augen 
verlieren und auch nicht unsere gemeinsamen Werte. 
Solange nicht das Herz des Menschen anders wird, sind 
alle Hoffnungen auf Frieden nichts als Illusionen.

Deshalb ist jeder Einzelne von uns aufgefordert, statt 
der Angst den Frieden zu suchen. Wir müssen zuhören, 
anstatt zu reagieren, wir müssen die Hand ausstre-
cken, anstatt zurückzuweichen. Wir müssen Vergebung 
suchen, anstatt Vergeltung.

Darum erinnert uns dieser Tag besonders daran, dass wir 
die Verpflichtung haben, gemeinsam daran zu arbeiten, 
dass den Bösen unserer Welt immer genügend Gute  
entgegenstehen. So haben Gandhi, Martin Luther King 
und viele andere, die auf Gewalt verzichteten, mehr 
getan für das Wohlergehen der Menschen als alle Feld-
herren zusammen.

Es ist ein langer und beschwerlicher Weg dahin, aber es 
liegt an uns – an uns allein! 

Manuel Kneuer
Erster Bürgermeister

Scannen Sie diesen QR-Code und kommen Sie 
bequem an Ihr aktuelles Gemeindeblatt. Hier 
finden Sie auch das Archiv der letzten Ausgaben.

Gemeindeblatt online
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Gemeinde Gochsheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie können aktiv in unserer Gemeinde mitarbeiten und wir möchten Sie mit diesem 
Vordruck dazu anregen. Wir werden bestrebt sein, Ihre festgestellten Mängel seitens 
der Gemeindeverwaltung sowie des Bauhofes zu beseitigen. Anregungen und Wün-
sche prüfen und wenn möglich realisieren.  
Anregungen und Wünsche: 
 � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Name, Adresse: � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Telefon: � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Folgende Mängel wurden festgestellt:  
(Zutreffendes bitte ankreuzen und evtl. unterstreichen)

 Straßenbeleuchtung  ausgefallen bzw. flackert  Spielplatz, Grünanlage

 Gehweg, Radweg, Fahrbahn  Mast beschädigt  Abfall liegt herum

 Verkehrsschild, Straßenschild  schadhaft  verstopft

 Kanaldeckel, Gully  verschmutzt  überfüllt

 Spielplatz, Grünanlage  Container Altglas, Papier, Blech	  verdreckt

 Sonstige Mängel:

 � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 

Kurze Ortsangabe: 

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �
Unterschrift

Gemeindeverwaltung: 
Telefon Zentrale  6444-0 

Fax 6444-29 

E-Mail info@gochsheim.de 

1. Bürgermeister nach Dienstschluss 6444-28

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr 

Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr

Gemeindliche Einrichtungen: 
Hallenbad 646135 

Grundschule 6752930 

Mittelschule 64962-0 

Fax 64962-10 

Jugendtreff 6750641 

Fritz-Zeilein-Halle  

(nur während Veranstaltungen) 61668

Ver- und Entsorgung 
Strom: 

EVU Gochsheim 6444-26

Unterfr. Überlandzentrale  

Lülsfeld 09382/6040 

Wasser: 

Zweckverband zur Wasserversorgung 

der Rhön-Maintal-Gruppe 09725/7000 

Abwasser: 

Gemeinde 6444-17 

Gas: 

Stadtwerke Schweinfurt 931-224 

Abfall: 

Landratsamt Schweinfurt 55-546

Grünschnittdeponie: 
Mittwochs 14 bis 17 Uhr 

 Samstags 10 bis 13 Uhr

Altkleidersammlung 

Container Standort: 

Bauhof, Schneidergasse 3 

Abgabe: 

Montag bis Donnerstag 8 bis 15.30 Uhr 

Freitag 8 bis 11 Uhr

Kirchen: 
Evang. Pfarramt St.Michael 61113 

Kath. Pfarramt St. Matthias 61116 

Kindertagesstätten: 

AWO-Hort Gochsheim 61718 

AWO-Kindertagesstätte 

„Schatzinsel“ 2919960 

Evang. Kindertagesstätte  

„Kunterbunt“ 63983 

Kath. Kindertagesstätte  

„Rasselbande“ 6468780

Sozialstationen: 
Evang. Diakoniestation Gochsheim, 

Raiffeisenstraße 6 63158 

Caritas Sozialstation Gochsheim  

Goethestraße 10 61669 

Polizei 110 

Polizeiinspektion Schweinfurt 2020 

Feuerwehr und Rettungsdienst 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

Bayern 116 117

Wichtige Telefonnummern

Standesamt Mainbogen
Hauptstraße 11, 97526 Sennfeld
Frau Ulrike Kummer, Tel. 09721 7651-28 oder 
Herr Ralf Simmat Tel. 09721 7651-22
E-Mail: standesamt.mainbogen@sennfeld.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8 bis 12 Uhr, 
Mo. von 14 bis 16 Uhr, Do. von 13.30 bis 17.30 Uhr

Notdienst
Apothekennotdienst vom  
20.11.2020 bis 04.12.2020
Dienstbereitschaft von 8 bis 8 Uhr am Folgetag

20. Nov Linden-Apotheke, Grettstadt
21. Nov Kronen-Apotheke, Schweinfurt
22. Nov Apotheke an den Gaden, Gochsheim
23. Nov St. Jakobus-Apotheke, Röthlein
24. Nov St. Helena-Apotheke, Grafenrheinfeld
25. Nov Apotheke im Mainbogen, Sennfeld
26. Nov  Apotheke im HausarztZentrum,  

Grafenrheinfeld
27. Nov  Apotheke im HausarztZentrum,  

Grafenrheinfeld
28. Nov  Apotheke Stenger, Gochsheim
29. Nov  Apotheke im Mainbogen, Sennfeld
30. Nov Apotheke Schonungen, Schonungen
01. Dez Linden-Apotheke, Grettstadt
02. Dez Kreuz-Apotheke,Schweinfurt
03. Dez Apotheke an den Gaden, Gochsheim
04. Dez St. Jakobus-Apotheke, Röthlein



Seite 3Gochsheimer Nachrichten



Seite 4 Gochsheimer Nachrichten

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Jugend-, Vereins- und  
Integrationsausschusses am 6. Oktober 2020 in der Fritz-Zeilein-Halle
Öffentliche Sitzung

1. Begrüßung
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer eröffnete die Sit-
zung und stellte fest, dass alle Mitglieder des Gremiums 
ordnungsgemäß geladen wurden, die Mehrheit anwe-
send und stimmberechtigt und somit die Beschlussfä-
higkeit gegeben war.

Anw.: 9  / Abst.: 0 : 0

2. Entscheidung über die vorgelegte Tagesordnung
Im Verlauf des Tagesordnungspunktes zur Entscheidung 
über die vorgelegte Tagesordnung entwickelte sich eine 
ausführliche Diskussion zum Aufgabenbereich des in 
dieser Legislaturperiode neu installierten Jugend-, Ver-
eins- und Integrationsausschusses. Konkret hatten große 
Teile des Ausschusses ein Problem mit dem Ansatz der 
Tagesordnungspunkte drei „Jugendparlament – Antrag“ 
und fünf „Willkommensgeschenk für Neugeborene“. 

Es ging dabei auch um die Frage, ob ein direkt an den 
Gemeinderat gerichteter Antrag nur im Ausschuss zu 
behandeln sei. Man monierte, dass der Gemeinderat 
damit eigentlich nicht mehr mit einbezogen wird.

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer erläuterte die 
Zuständigkeiten und Befugnisse des neuen Ausschus-
ses. Der Gemeinderat hat mit der Verabschiedung der 
Geschäftsordnung eindeutig den Aufgabenbereich 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Jugend-, Vereins- und  
Integrationsausschusses am 1. September 2020 in der Fritz-Zeilein-Halle

Öffentliche Sitzung

1.  Begrüßung
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer eröffnete die  
Sitzung und stellte fest, dass alle Mitglieder des  
Gremiums ordnungsgemäß geladen wurden.

Anw.: 9  / Abst.: 0 : 0

2.  Entscheidung über die vorgelegte Tagesordnung
Die Tagesordnung wurde anerkannt. 

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

3.  Jugend-, Vereins- und Integrationsausschuss; 
Ausrichtung des Ausschusses
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer erläuterte zunächst 
die Beweggründe zur Einrichtung sowie Besetzung 
dieses beschließenden Ausschusses, was in mehreren 
Sitzungen des Geschäftsordnungsausschusses von allen 
beteiligten Fraktionen beziehungsweise Gruppierungen 
gemeinsam erarbeitet worden ist.

Anschließend übergab er das Wort den Ausschuss- 
mitgliedern Jasmin Stöhlein und Sandra Wenzel, die als 
Diskussionsgrundlage die Überlegungen ihrer Fraktion 
zur Ausrichtung dieses Ausschusses anhand einer Tisch-

vorlage erläuterten und zusätzlich an der Pin-Wand mit 
entsprechenden Karten graphisch darstellten.

Die vorgestellte Struktur wurde anschließend im  
Gremium im gemeinsamen Dialog noch um verschie-
dene Aspekte ergänzt und schließlich als Grundgerüst 
für die Arbeit und Ausrichtung des Jugend-, Vereins- 
und Integrationsausschusses anerkannt.

Die Tischvorlage sowie ein Foto der fertig gestalteten 
Pin-Wand sind der Niederschrift im Original beigefügt.

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

4.  Ernennung von drei Jugendbeauftragten mit 
Festsetzung einer Aufwandsentschädigung
Auf Vorschlag von Ersten Bürgermeister Manuel Kneuer 
wurden nach kurzer Aussprache folgende Ausschuss-
mitglieder für die zurzeit laufende Legislaturperiode als 
Ansprechpartner bestellt:

Julia Rübig (Ansprechpartner für Freizeit) 
Anna Müller (Ansprechpartner für Vereine) 
Udo Müller (Ansprechpartner für Jugendtreff)

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

Die Mitglieder des Gremiums stellten zunächst fest,  
dass Ausschussmitglied Anna Müller gemäß Art. 49  
Abs. 1 GO wegen persönlicher Beteiligung an der weite-
ren Beratung und Abstimmung nicht teilnehmen kann.

Anw.: 8  / Abst.: 8 : 0

Die monatliche Aufwandsentschädigung wurde auf 
jeweils 25,00 EUR festgesetzt. 

Anw.: 8  / Abst.: 8 : 0

5.  Partnerschaft Gochsheim-Irigny;  
Ernennung eines Ansprechpartners  
für den Arbeitskreis "Kultur"
Gemeinderatsmitglied Frank Widmaier wurde für die 
zurzeit laufende Legislaturperiode als Ansprechpartner 
für den Arbeitskreis „Kultur“ bestellt.

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

6.  Ernennung zweier Integrationsansprechpartner
Die Gemeinderatsmitglieder Dirk Hachtel und Werner 
Hoyer wurden für die zurzeit laufende Legislaturperiode 
als Integrationsansprechpartner bestellt.

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

Gesundheit und Risikominimierung haben Priorität
Schweren Herzens hat die Gemeinde Gochsheim  
beschlossen, den Gemeindenachmittag am  
2. Advent sowie den Neujahrsempfang mit  
     Sportlerehrung 2021 abzusagen.

Die außerordentlich dynamische Entwicklung der 
Corona-Pandemie lässt solche Veranstaltungen nicht 
zu. Mit der Absage kommt die Gemeinde ihrer  
Verantwortung zur Risikominimierung nach.

Gemeindenachmittag
Der traditionelle Gemeindenachmittag, der immer  
am 2. Advent stattfindet, kann aufgrund der aktuellen  

Fallzahlen dieses Jahr leider nicht durchgeführt 
werden. 

„Die üblichen Geschenke an unsere Seniorinnen und 
Senioren des Gemeindenachmittages werden dieses 
Jahr aufgrund der Absage in Form einer finanziellen 
Spende an die Gochsheimer Sozialstationen erfol-
gen“, teilte Erster Bürgermeister Manuel Kneuer mit. 

Neujahrsempfang mit Sportlerehrung 2021
Der gemeindliche Neujahrsempfang mit  
Sportlerehrung 2021 wird ebenso aufgrund  
der Pandemie nicht stattfinden. 

„Den traditionellen Neujahrsempfang ebenfalls  
abzusagen, ist keine leichte Entscheidung“, betonte 
Kneuer. „Wir können vor dem Hintergrund der aktuell 
steigenden Fallzahlen solche Veranstaltungen nicht 
planen. Es liegt an uns allen, die Corona-Pandemie 
weiterhin bestmöglich in den Griff zu bekommen.  
Die Gesundheit und Risikominimierung haben 
oberste Priorität.“ Dennoch hofft die Gemeinde 
Gochsheim, die Ehrungen im Laufe 2021 nachholen 
zu können. 

Gochsheim, 13.11.2020 
Gemeinde
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festgelegt. Es kommt nicht darauf an, an wen Anträge 
gerichtet werden, sondern wem der Gemeinderat mit 
der Geschäftsordnung die Bearbeitung zugewiesen hat. 
Insofern ist die Behandlung des Antrages zu Tagesord-
nungspunkt drei im Ausschuss korrekt. Ein individuelles 
Verschieben zwischen Gemeinderat und Ausschuss 
ist nicht im Sinne der Geschäftsordnung. Letztendlich 
wurde der Ausschuss zur Erleichterung der Arbeit im 
Gemeinderat eingerichtet. Dabei folgte man auch ent-
sprechenden Empfehlungen des  
Bayerischen Gemeindetages. Diskutieren könnte man 
zur Frage, ob Willkommensgeschenke für Neugeborene 
unter den Themenbereich Integr ation fallen.

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer schlug deshalb 
vor, den Tagesordnungspunkt fünf zurückzustellen und 
den Tagesordnungspunkt drei als reine Information 
zu behandeln. Die Tagesordnung mit den erläuterten 
Änderungen wurde letztendlich von allen Mitgliedern des 
Ausschusses anerkannt. 

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

3. Jugendparlament; 
Antrag
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Erster Bürger-
meister Manuel Kneuer die Kreisjugendpflegerin Frau 
Bettina Stampf vom Landratsamt Schweinfurt, die aus 
erster Hand zu Mitbestimmungs- und Beteiligungsmög-
lichkeiten in der Kinder- und Jugendarbeit informieren 
wird. Dem Gremium liegt ein Antrag der Fraktionen 
der SPD, der Freien Wähler und der Wählergruppe der 
Grünen zur Einrichtung eines Jugendparlaments vor.

Die Kreisjugendpflegerin stellte die verschiedenen Be-
teiligungsformen vor. Das Spektrum reicht von instituti-
onellen Formen mit einer Orientierung an kommunalen 
Beschlussgremien über eine offene  
Beteiligung in unregelmäßigen Abständen bis hin zu rein 
projektorientierten Veranstaltungen. Daneben besteht die 
Möglichkeit, über stellvertretende Formen Themen in das 
Gremium zu tragen. Das geschieht beispielsweise über 
Jugendbeauftragte.

Die Erfahrung zeigte bislang, dass eine offene Beteili-
gung Jugendlichen mehr entgegenkommt. Eine direkte 
und zeitlich begrenzte Einbindung von Jugendlichen ist 
deshalb effizient und vor allem bei Jugendlichen über 
12 Jahren sehr zu empfehlen. Dies kann beispielsweise 
über Versammlungen geschehen.

Eine Projektorientierte Beteiligung ist auf ein  
spezielles Anliegen ausgerichtet. In Frage kommen 
konkrete Maßnahmen (Gestaltung eines Spielplatzes, 
Ausbau eines Jugendtreffs usw.).

Das Kreisjugendamt ist bei der Auswahl gerne behilflich 
und steht auch für eine Moderation zur Verfügung.

Im Anschluss entwickelte sich eine rege Diskussion. Es 
stand immer wieder die Frage im Raum, ob nicht doch 
auch eine Beteiligung über ein Jugendparlament die 
richtige Form wäre. Aktuell diskutiert man schließlich 
auch über ein Wahlrecht ab 16 Jahren.

Frau Stampf erläuterte, dass eine solche „Parlaments-
lösung“ durchaus klappen kann. Aus ihrer Erfahrung ist 
eine institutionalisierte Beteiligung für Jugendliche ab 
12 Jahren jedoch die am wenigsten geeignete Form. Bei 
starr vorgegebenen Angeboten mit festen Terminen und 
Abfolgen verlieren die  
Jugendlichen schnell die Lust. Ähnlich sieht es auch der 
Bayerische Jugendring.

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer erklärte, dass ihm 
dies auch aus seinen Beratungen zur Einrichtung des 
Kinderrates bestätigt wurde. Offene Beteiligungsformen 
in größeren Abständen mit einer ergänzenden Projektar-
beit könnten nach seiner Auffassung der richtige Ansatz 
sein. Das Gremium sollte hierzu  
gemeinsam ein entsprechendes Konzept entwickeln.

Anw.: 9  / Abst.: 0 : 0

4. Zuschüsse der Gemeinde

4.1 Zuschuss für Seniorenbetreuung; 

Ökumenischer Helferkreis Gochsheim
Zur Betreuung bedürftiger Personen durch den Helfer-
kreis Gochsheim in der gesamten Gemeinde Gochsheim 
gewährt die Gemeinde für das Rechnungsjahr 2020 
einen Zuschuss in Höhe von  
140,00 EUR. 

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

4.2 Zuschuss für die Büchereien 2021
Für das Jahr 2021 erhalten die Büchereien folgende 
Zuschüsse:

Evangelische Bücherei: 2.000,00 EUR

Katholische Bücherei Gochsheim  1.600,00 EUR

Katholische Bücherei Weyer 400,00 EUR

Darüber hinaus erhalten die Büchereien für den zusätz-
lichen Aufwand im Zusammenhang der Digitalisierung 
ihres Datenbestandes jeweils 500,00 EUR. 

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

4.3 Zuschuss für den Verein für  
Gartenbau und Landespflege;  
Vogelschutzgruppe Schweinfurt;  
Winterfütterung für Singvögel

Dem Verein für Gartenbau und Landespflege –  
Vogelschutzgruppe – Gochsheim wird wie bisher ein 
Zuschuss zur Winterfütterung der Singvögel in den 
gemeindlichen Wäldern gewährt. Der Zuschuss zur 
Futterbeschaffung wird auf 350,00 EUR festgesetzt. 

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

4.4 Zuschuss zu den Sozialstationen; 
Diakonieverein St. Michael Gochsheim e. V.
Der Diakonieverein St. Michael e. V. erhält von der 
Gemeinde Gochsheim einen jährlichen Zuschuss für die 
Krankenpflege in Höhe von 1.140,00 EUR. 

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

4.5 Zuschuss zu den Sozialstationen; 
Katholischer Schwesternverein  
St. Matthias Gochsheim e. V.

Die Gemeinde Gochsheim gewährt dem Katholischen 
Schwesternverein St. Matthias Gochsheim e. V. einen 
jährlichen Zuschuss für die Krankenpflege in Höhe von 
1.140,00 EUR. 

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

4.6 Zuschuss zur Krankenbetreuung;  
Arbeiterwohlfahrt
Zur Durchführung der Krankenbetreuung durch die 
Arbeiterwohlfahrt in der gesamten Gemeinde Gochsheim 
gewährt die Gemeinde einen jährlichen Zuschuss in 
Höhe von 140,00 EUR. 

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

4.7 Zuschuss zur Krankenbetreuung;  
Bayerisches Rotes Kreuz – Frauenortsgruppe
Zur Durchführung der Krankenbetreuung durch die 
Frauenortsgruppe des Bayerischen Roten Kreuzes in der 
gesamten Gemeinde Gochsheim gewährt die Gemeinde 
einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 140,00 EUR. 

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

4.8 Zuschuss zur Krankenbetreuung;  
VdK – Ortsverband Gochsheim

Zur Durchführung der Krankenbetreuung durch den VdK 
– Ortsverband Gochsheim in der gesamten Gemeinde 
Gochsheim gewährt die Gemeinde einen jährlichen 
Zuschuss in Höhe von 140,00 EUR. 

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

4.9 Zuschuss zur Seniorenbetreuung;  
Arbeiterwohlfahrt
Die Gemeinde Gochsheim gewährt der Arbeiterwohlfahrt 
zur Seniorenbetreuung einen jährlichen Zuschuss in 
Höhe von 570,00 EUR. 

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

4.10 Zuschuss zur Seniorenbetreuung;  
Evangelische Kirche – Seniorenkreis; 
Katholische Kirche – Seniorenkreis Gochsheim
Zur Seniorenbetreuung erhalten die Evangelische Kirche 
– Seniorenkreis – und Katholische Kirche – Senioren-
kreis Gochsheim – einen Zuschuss in Höhe von jeweils 
570,00 EUR.

Anw.: 9  / Abst.: 9 : 0

5. Willkommensgeschenk für Neugeborene
Dieser Tagesordnungspunkt wurde entsprechend der 
Beschlussfassung zur Tagesordnung (TOP 2) zurückge-
stellt.

Anw.: 9  / Abst.: 0 : 0
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Briefe an das Christkind
Liebe Kinder,
auch in diesem Jahr könnt Ihr Briefe oder  
Wunschzettel an das Christkind schreiben

Der Engel-Briefkasten steht vom 27. November  
bis 13. Dezember am Eingang zum Rathaus.

Das Christkind freut sich auf Eure Post  
und beantwortet gerne Eure Briefe.

gez. Manuel Kneuer 
Erster Bürgermeister

Altpapiersammlungen der  
Vereine Bezuschussung
Die Altpapiersammlungen der Gochsheimer Vereine sind 
seit vielen Jahrzehnten fester Bestandteil des Jahres-
laufes und werden auch von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen.

Aufgrund des Rückgangs des Altpapierpreises und den 
schwierigen Bedingungen im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie wurden die letzten Sammeltermine 
leider gestrichen.

Der Landkreis Schweinfurt hat ein großes Interesse, 
das etablierte Sammelsystem der Bündelsammlungen 
aufrecht zu erhalten. Seit 1.5.2020 steht den Vereinen 
deshalb unabhängig von der Entwicklung des Papier-
marktes eine feste Sammelvergütung von 70,00 EUR je 
Tonne zu. Existiert für die Sammlung eine Umsatzsteu-
erpflicht, gelten gesonderte Sätze. Damit werden die 
Aktionen für die Vereine wieder planbarer.

Auch die Gemeinde hat mit der Entscheidung des 
Jugend-, Vereins- und Integrationsausschusses seinen 
Zuschuss für die Altpapiersammlungen erhöht. Ab sofort 
zahlt die Gemeinde Gochsheim einen ergänzenden 
Zuschuss von 25,00 EUR je Tonne Altpapier. Man ist 
überzeugt, dass die Vereine die Sammlungen sicherlich 
auch in Zukunft nun unter verbesserten Bedingungen 
fortsetzen können.

Gochsheim, 12.11.2020 
Gemeinde

Bauleitplanung 
Bebauungsplan „Südost Teil II“ im Gemeindeteil Gochsheim; 
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung
Die Gemeinde Gochsheim hat die Aufstellung des  
Bebauungsplans „Südost Teil II“ im Gemeindeteil  
Gochsheim beschlossen.

Der Planentwurf einschließlich Begründung mit Um-
weltbericht in der Fassung vom 20. September 2020 
und wesentliche bereits vorliegende umweltbezogene 
Stellungnahmen liegen in der Zeit vom

30.11.2020 bis 30.12.2020

im Rathaus der Gemeinde Gochsheim (Am Plan 4–6, 
Zimmer 18, 97493 Gochsheim) während der üblichen 
Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Aufgrund der aktuellen Bedrohungssituation durch das 
Coronavirus ist für die Einsichtnahme im Rathaus vorab 
eine telefonische Terminvereinbarung (09721/6444-41 
oder 09721/6444-42) erforderlich.

Die ausliegenden Unterlagen können auch auf der 
Homepage unter: www.gochsheim.de eingesehen 
werden.

Arten verfügbarer umweltbezogener Informationen:  
Feld- und Brutvogelkartierung (Anlage 2 der Begrün-
dung), schalltechnische Gutachten (Anlage 6 der 
Begründung), naturschutzrechtliche Ein- und  
Ausgleichsbilanzierung – Ziffer 8 der Begründung.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen, 
schriftlich oder per E-Mail im Rathaus der Gemeinde 
Gochsheim abgegeben werden. Es wird darauf  
hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene  
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Gochsheim, 20.11.2020 
gez. Manuel Kneuer 
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung
Die Grünschnittdeponie hat seit dem 1. November 
mittwochs von 14–17 Uhr und samstags von 11–13 Uhr 
geöffnet. 

Letzter Öffnungstag 2020 ist Samstag, der  
28. November 2020. Von Dezember bis voraussichtlich 
Ende Februar bleibt die Grünschnittdeponie geschlossen. 

Gochsheim, 20.11.2020 
Gemeinde

60.000 Abfallkalender suchen passenden Platz …
Ob im Treppenhaus, am Kühlschrank oder an der Pinnwand, 
in fast allen Haushalten hängt der jeweils aktuelle Abfallka-
lender irgendwo in Sichtweite. Trotz vieler online-Angebote 
ist der gedruckte Abfallkalender nach wie vor begehrt. 
Deshalb werden in den nächsten Wochen ca. 60.000 
Kalender (in 55 verschiedenen Versionen) an alle Haushalte 
im Landkreis Schweinfurt verteilt. 

Sie finden darin eine kompakte Übersicht über die Abfuhr-
termine des Jahres 2021 für Ihren Wohnort, außerdem 
aktuelle Informationen zur Neuorganisation der Problem-
müllsammlung, zu den Wertstoffhöfen, Termine der Repair-
Cafés, Ansprechpartner der verschiedenen Entsorgungsfir-
men. Zwei Sperrmüll-Wertkarten sind auch wieder dabei. 

Die Titelseite des Abfallkalenders zeigt die neue Abfall-App 
des Landkreises Schweinfurt. Mit ihr lassen sich ganz 
viele Informationen und Serviceleistungen direkt aufs 
Smartphone o.ä. laden. Zum Beispiel können Sie sich auf 
verschiedenen Wegen und zu verschiedenen Zeiten an die 
Abfuhren erinnern lassen, um auch wirklich keinen Termin 
zu verpassen: per push-Nachricht, über Ihren online-
Kalender oder auch als E-Mail-Erinnerung. Denn auch im 
neuen Jahr gilt: Die Tonnen müssen jeweils früh um 6 Uhr 
bereitstehen, so dass sie auch bei wetter- oder verkehrs-

bedingter Umstellung der Abfuhrtour zuverlässig geleert 
werden können. 

Außerdem können Sie über die App, ebenso wie über die 
Webseite, Sperrmüll beantragen, Änderungen rund um 
Ihre Müllgefäße mitteilen, den nächsten Altmetallcontainer 
suchen, den neuen Verschenk- und Tauschmarkt nutzen – 
ganz einfach und rund um die Uhr. Probieren Sie es aus!

Um die Umweltbelastung für die Herstellung des Abfall-
kalenders möglichst gering zu halten, wird auch der neue 
Kalender sowohl auf Recyclingpapier als auch klimaneutral 
gedruckt. Das heißt, ein konkretes Klimaschutzprojekt wird 
finanziell unterstützt, um den CO2-Ausstoß, der beim Druck 
der mehr als zwei Tonnen Papier anfällt, auszugleichen.

Falls jemand bis Ende Dezember keinen Abfallkalender er-
halten haben sollte, kann er bei seiner Gemeindeverwaltung 
ein Exemplar abholen. Ergänzend dazu steht der Kalender 
unter www.landkreis-schweinfurt.de/abfuhrkalender zum 
Herunterladen bereit.

Bei Fragen: Wir von der Abfallberatung sind wie  
gewohnt im Landratsamt für Sie erreichbar unter der  
Telefonnummer 09721 / 55-546 oder 
unter abfallberatung@lrasw.de

Ablesung der 
Stromzählung in 
Gochsheim
Das Elektrizitätsversorgungsunternehmen der Gemeinde 
Gochsheim führt die Ablesung der Stromzähler in der Zeit

vom 14.12. bis 31.12.2020 durch.

Der Verbrauch wird zum 31.12.2020 hochgerechnet.

Es wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass in dieser 
Zeit die Stromzähler zugänglich sind. Im Verhinderungs-
fall bitten wir Sie, den Zählerstand selbst abzulesen und 
der Sachbearbeiterin, Frau Meißner, unter der Tel.-Nr. 
6444-16 mitzuteilen bzw. schriftlich zu übersenden.

Liegt zum Abrechnungszeitpunkt kein Ablesestand vor, 
wird der Verbrauch auf Basis des Vorjahresverbrauches 
geschätzt.

Elektrizitätsversorgung der Gemeinde Gochsheim
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Reservistenkameradschaft
Dieses Jahr wird uns wohl allen als 
besonderes Jahr im Gedächtnis blei-
ben. Unsere Vereinstätigkeiten lie-
gen seit Monaten in vielen Bereichen 
brach.

So waren auch wir gezwungen, unser 
Engagement auf ein Minimum zu re-
duzieren.

Besonders jetzt in der stillen Jahres-
zeit wird uns klar, was dieses Jahr 
wieder für ein Ereignis jährt. Vor 75 
Jahren endete der Zweite Weltkrieg. 
Normalerweise hätten wir am 15.11. 
zum Volkstrauertag, wie jedes Jahr 
in größerer Runde eine Gedenkver-
anstaltung begangen. Dieses Jahr 
wurde stattdessen ein Gesteck vom 
Vorsitzenden Frank Baumann und 
Stellvertreter Dirk Reimer stellvertre-
tend niedergelegt.

Zu diesem Gedenken gehören auch 
die gefallenen Familienmitglieder, 
die als Soldaten in verschiedenen 
Kriegen ihr Leben verloren. Seit über 
40 Jahren führte die Reservisten Ka-
meradschaft Gochsheim bisher die 
Haussammlung für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
durch.

Dieses Jahr im „Lockdown light“ ha-
ben wir hierauf aus Verantwortungs-
bewusstsein verzichtet.

Dennoch ist es uns ein Anliegen, ge-
gen das Vergessen und weiter für eine 
würdevolle Pflege der Kriegsgräber-
stätten zu arbeiten. Dies Jahr ist nicht 

einfach. Aus diesem Grund haben wir 
uns überlegt, einen Spendenaufruf zu 
Gunsten des Volksbundes zu starten. 

Wir wissen auch um lokale Geschäfte 
und Arbeitnehmer, die derzeit mit-
unter um ihre Existenzen bangen 
und kämpfen. Aber eines hat bisher 

unsere Gesellschaft ausgezeichnet: 
Zusammenhalt. Das hat man in der 
Vergangenheit gesehen und darauf 
sollte man auch heute und in Zukunft 
setzen. So wie wir heute bspw. bei un-
seren Gastronomen Essen bestellen, 
können wir auch anderen helfen.

Wir, Ihre Reservisten, freuen uns, 
wenn Sie vielleicht doch eine kleine 
Spende dieses Jahr auf ungewöhn-
lichem Wege machen würden.

Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V – BV Unterfranken

IBAN: DE 48 7905 0000 0042 0176 40     
BIC:  BYLADEM1SWU

Verwendungszweck:  
Sammlung 80700/1 GO

Wir wünschen Ihnen noch ein gutes 
Jahr mit Gesundheit und frohen, be-
sinnlichen Stunden auch gerade in 
der Weihnachtszeit. Auf dass wir uns 
im nächsten Jahr wieder gesund tref-
fen und plauschen können.

Gochsheim, 15.11.2020 
Reservistenkameradschaft 

gez. Frank Baumann 
Vorstand

Neues vom Chor JoY und der Pfarrgemeinde St. Matthias
Die Corona-Pandemie macht vielen 
zu schaffen, die im Moment dem 
gefährlichsten Hobby der Welt nach-
gehen – dem Chorgesang. Auch der 
Chor JoY der katholischen Kirche 
St. Matthias leidet. Wie haben wir 
uns im September darüber gefreut 
die Chorproben nach den Ferien  
wieder starten zu können. Wir 
durften im großen Pfarrsaal üben 
und hatten alle Maßnahmen, wie  
Abstand, Lüften usw. gut eingehal-
ten. Es gab auch einen wunderschö-
nen Grund wieder mit den Proben 
zu beginnen, denn wir bereiteten 
uns auf die Taufe der Tochter un-
seres Chormitglieds Sonja vor. Alle 
Lieder waren ausgesucht, der Termin 
stand fest, bis in Schweinfurt und im 
Landkreis die Corona-Zahlen stark 
anstiegen. Das war das Aus für den 
Chorgesang und auch das Aus für 
die Taufe, denn es durften sich ja 
nicht mehr so viele Menschen in den 
Hotspots treffen. Nun hoffen wir alle 
auf den Sommer!

Auch die Gottesdienste müssen  
anders gestaltet werden, denn es darf 
nicht mehr in der Kirche gesungen 
werden. Conny Will (Gottesdienst-
beauftragte Dekanat Schweinfurt-
Nord) und Sylvia Kneuer (Chor JoY) 
haben deshalb gemeinsam mit Herrn 
Pastoralreferent Rainer Weigand ein 

neues Konzept für Themen- und 
Familienwortgottesdienste gesucht. 
Mit passenden Liedern von Siegried 
Fietz und anderen Interpreten des 
Neuen Geistlichen Liedes werden 

die Themen der Wortgottesdienste 
musikalisch von der CD unterstützt. 
Es gibt eine Vielfalt von wunder-
schönen Liedern, die hier ihren Platz 
finden.

Beim Wortgottesdienst zum Welt-
missionssonntag am 25. Okto-
ber lud Herr Weigand Herrn Felix 
Krämer ein, der den Gottesdienst 
mit dem Keyboard begleitete.  
Obwohl wir nicht singen durften, 
machte die Livemusik den Gottes-
dienst besonders feierlich. Natürlich 
durften auch passende Lieder von 
der CD nicht fehlen. Frau Gertrud 
Pfister leitete den Wortgottesdienst, 
den Frau Will und Frau Kneuer  
erarbeitet hatten. So erhielten mehr 
als 50 Gottesdienstbesucher sehr 
viele Informationen zum Thema 
Westafrika und erfuhren von den 
großen Sorgen, den Frieden dort zu 
bewahren. Selig, die Frieden stiften 
lautete das diesjährige Motto des 
Weltmissionssonntags. Doch auch 
hier gab es große Einschnitte, denn 
die Pfarrgemeinde St. Matthias 
musste wegen Corona auf das tradi-
tionelle Missio-Essen verzichten.

Wir freuen uns, wenn wieder alles 
normal wird. Wichtig ist für uns 
aber, dass wir bald wieder singen 
dürfen: in der Schule, im Gottes-
dienst und als Chor. Wir vermissen 
es so sehr!

Bleiben Sie gesund.
Gochsheim, 12.11.2020 

gez. Sylvia Kneuer

Foto: Syliva Kneuer

Foto: Frank Baumann
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AUSSTELLUNG 
Kunst & Kunsthandwerk Gochsheim 

 
 

 
 

Die Ausstellung wird in diesem Jahr leider 
nicht stattfinden. 

 

Arbeiterwohlfahrt  
Ortsverein Gochsheim
Liebe Mitglieder/innen, Freunde und 
Sponsoren,

leider müssen wir aufgrund der der-
zeitigen Entwicklung der Corona-
Pandemie unsere geplante 

Weihnachtsfeier  
am Sonntag, 13. 12. 2020

absagen. 

Wir wissen nicht, wie lange der derzei-
tige Lockdown anhält. Daher können 
wir keine Veranstaltungen im AWO-
Heim durchführen. Der Vorstand des 
AWO-Ortsvereins wird seine Mitglie-
der nicht vergessen, so wie wir uns 
schon während des Jahres immer wie-
der in Erinnerung gebracht haben. 

Wir führten zuerst für unsere Mitt-
wochsteilnehmer eine Briefkarten-
aktion durch; etwas später erhielten 
sie selbstgenähte Masken nach Hause 
gebracht. 

Die Gesundheit unserer Mitglieder 
und Freunde ist uns das Wichtigste. 
Auch wenn die Treffen am Mitt- 
wochnachmittag vermisst werden, 
wir werden kein Risiko eingehen und 
haben anstatt der Weihnachtsfeier in 
der Jahnstraße lediglich einen Weih-
nachtsmannbesuch zu Hause in der 
Adventszeit geplant!

gez. Gaby Sander 
im Namen der Vorstandschft

Für unseren AWO Kindergarten 
Schatzinsel in Gochsheim suchen wir
ab 1.1.2021 
Kinderpfleger m/w/d für die Krippengruppe 
Teilzeit/Wochenstunden absprechbar

Wir haben für Sie 😊
- einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
- Entlohnung nach AWO Tarif 
- Teilnahme an Fortbildungen und/oder Teamfortbildungen

Sie haben für uns:
- abgeschlossene Ausbildung zur/zum Kinderpfleger/ in 
- Berufserfahrung und Kenntnisse im Krippenbereich 
- soziale Kompetenz im Umgang mit Kindern, Eltern und im Team 
- Engagement und Zuverlässigkeit 
- selbständiges und kreatives Arbeiten

Sie haben noch Fragen?
Rufen Sie an! Die Leiterin, Alexandra Stark,  
Tel. 09721/ 291 9960, beantwortet gerne Ihre Fragen.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter  
folgender Bewerbungsadresse:
AWO Kindergarten Schatzinsel  
z.H. Frau Alexandra Stark 
Steinweg 15 
97469 Gochsheim

Stromzähler – Ablesung
Die ÜZ Mainfranken in Lülsfeld 
versendet Anfang Dezember 2020 
Ablesekarten an alle Kunden im 
Netzgebiet. Aufgrund der aktuellen 
CORONA-Bedingungen schicken 
wir dieses Jahr keine Ableser von 

Haus zu Haus. Die Kunden werden  
stattdessen zur Selbstablesung aufge-
fordert.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre ÜZ Mainfranken

St. Matthias KiTa und  
Pflege Gochsheim e.V.

Am 9.2.2020 wurde in der Mitglie-
derversammlung mit der Änderung 
der Satzung und eine Namensän-
derung des Vereins einstimmig be-
schlossen.

Der Kath. Schwesternverein 
St. Matthias e.V. nennt sich zukünf-
tig St. Matthias KiTa und Pflege 
Gochsheim e.V. dies wurde von un-
seren Behörden und am 25.9.2020 im  
Registergericht vollzogen.

Der neue Name ist der heutigen Zeit 
angepasst und der Vereinszweck ist 
nun deutlich erkennbar. Der Verein 
ist weiterhin der Träger der Kath. 
Kindertagesstätte St. Matthias Ras-
selbande und der Caritas Sozial- 
station St. Matthias.

Die Arbeit des Vereins ist in der Ge-
meinde sehr wichtig, um Jung und 
Alt zusammen zu bringen und um 
christliche Werte zu vermitteln. Wir 
freuen uns, wenn der Verein neue 
Mitglieder gewinnt und dadurch die 
Arbeit in der KiTa und der Sozial-
station unterstützt wird. Der Mit-
gliedsbeitrag beträgt 20,00 EUR im 
Jahr. Mit dem Beitrag und durch Ihre 
Mitgliedschaft stärken und schätzen 
Sie die Arbeit der Vorstandschaft.

gez. Manfred Manger

Foto: Manfred Dütschke
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Regionalbudget 
Schweinfurter Mainbogen; für eine 
attraktive, zukunftsorientierte und 
lebenswerte Region sind die ört-
lichen Kleinprojekte, die mit dem 
Regionalbudget 2020 der Allianz 
Schweinfurter Mainbogen realisiert 
wurden, ein kleiner aber dennoch 
wichtiger Baustein. Die 114 ILEs 
in Bayern und somit auch die ILE 
Schweinfurter Mainbogen, werden 
mit der Ausschüttung des Regional-
budgets 2020 gestärkt. 

Das bayerische Landwirtschafts-
ministerium berücksichtigt Kom-
munen nach der Größe (bis 10.000 
Einwohner) und unterstützt mit der 
Förderung „Regionalbudget“, die 
interkommunale gemeinsame und 
engagierte, ländliche Entwicklung. 
Es stärkt die regionale Identität und 
hilft den Kommunen bzw. Allianzen, 
ihre Projekte rasch und direkt um-
zusetzen. Im Mainbogen entstanden 
16 Ideen. Privatinitiativen, Vereine, 
aus der Gastronomie, aus der Land-
wirtschaft und den Gemeinden ver-
folgten 13 Projekte. Ein eigens ein-
berufenes Entscheidungsgremium 
beurteilte die Projekte und erkannte 
sie als förderwürdig an. Mit einer 
Summe von insgesamt 84.965,93 
Euro, davon 76.449,34 Euro aus dem 
Landwirtschaftsministerium und 
einem Eigenanteil der Allianz, von 
8.496,59 Euro, sind die Projekte fi-
nanzierbar.

Die Initiativen können nun nach Ab-
rechnung mit bis zu 80% Förderung 
rechnen. Vom mobilen Bienenwa-
gen in Röthlein, eine Mini Ramp für 
Skooter und Skater in Grafenrhein-
feld und verschiedene Sonnensegeln 
wurde bereits berichtet. Der Kul-
tursommer im Naturfreundehaus 
Sennfeld, ein Bilderbuchkino im 
Mehrgenerationenhaus in Schweb-
heim, das Lernen auf dem Bauernhof 
in Röthlein, Lehrtafeln in Schweb-
heim, Bürgerbänke in Grettstadt 
und verschiedene Fotoshootings in 
den Gemeinden Gochsheim und  
Grafenrheinfeld sind weitere Regio-
nalbudget Projekte.

Mit dem Aufruf der Landwirtschafts-
ministerin Kaniber in der Pressemit-
teilung vom 30.10.2020 ist ein Regi-
onalbudget auch in 2021 möglich. 
Bis zu 90.000 Euro Förderung sind 
möglich. Die Allianz Schweinfurter 
Mainbogen ist bereits in den Vorbe-
reitungen zur Antragstellung. Sobald 
ein positiver Bescheid vorliegt, wird 
in den Amtsblättern der Gemeinden 
ein Aufruf für die Eingabe neuer 
Ideen veröffentlicht.

Grafenrheinfeld, 6.11.2020 
gez. Ursula Weidinger 

Allianzmanagerin 
Schweinfurter Mainbogen
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Kirchl. Nachrichten

Kath. Gottesdienstordnung

Gochsheim
CHRISTKÖNIGSSONNTAG 

Sonntag, 22.11.
10:30 Messfeier  +  
Gunhild Schnös u. Fam. Mitesser

Samstag, 28.11.
18:30 Eröffnungsgottensdienst  
Beginn Firmkurs 2021:  
Messfeier für die Firmlinge der PG

1. ADVENTSSONNTAG  

Sonntag, 29.11.
10:30 Messfeier  +  
Regina Manger u. verst.  
Angeh. d. Fam. Göbel u. Manger

Weyer
CHRISTKÖNIGSSONNTAG  

Sonntag, 22.11.
10:00 Messfeier  +  
Hedwig Weingärtner u. verst. Angeh.

Samstag, 28.11.
18:30 Gochsheim St. Matthias 
Kirche: Eröffnungsgottensdienst  
Beginn Firmkurs 2021

1. ADVENTSSONNTAG  

Sonntag, 29.11.
10:00 Messfeier  +  
Franz u. Amalie Königer (L)

(Die stets aktuelle Gottesdienstord-
nung auch auf www.pg-st- 
christophorus-im-mainbogen.de)

Bitte mitbringen: 

+ den eigenen Mundschutz

+ das eigene Gotteslob

Herrn Dekan Mühleck erreichen  
Sie im Pfarramt Obereuerheim  
unter der Rufnummer 09729/1618. 

Pastoralreferent Rainer  
Weigand erreichen Sie: 

Mi 17 bis 18 Uhr

sowie nach Vereinbarung  
(i.d.Regel Di bis Do  
vormittags im Pfarrbüro)

oder 01577 / 92 55 853. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro in  
Gochsheim: (Tel. 61116 - AB)

pfarrei.gochsheim@ 
bistum-wuerzburg.de

Das Pfarramt ist wieder zu den  
gewohnten Zeiten geöffnet:

Montag 14 bis 17 Uhr und  
Mittwoch 9 bis 12 Uhr 

Bitte überlegen Sie trotzdem, ob Ihr 
Anliegen vielleicht auch telefonisch 
oder per Email geklärt werden kann. 
Wenn Sie ins Pfarramt kommen, 
tragen Sie bitte Ihre Mund-Nasen- 
Bedeckung und halten Sie den  
üblichen 1,5 m Abstand. Danke!

Öffnungszeiten der Bücherei  
in Gochsheim: Dienstag von  
15 bis 18 Uhr (Telefon 61577)

Öffnungszeiten der Bücherei in 
Weyer: Mittwoch 15 bis 18 Uhr 
(Tel. 09721/6057711)

Ev. Gottesdienstordnung

St. Michael
EWIGKEITSSONNTAG

Sonntag, 22.11.
9:30 Gottesdienst mit Totengedenken 
und KiGo

Kindergottesdienstkinder bitte direkt in 
den Gemeindesaal kommen, nicht 
zuerst in die Kirche und Mund-Nasen-
Schutz mitbringen!

Info zur Andacht am  
Ewigkeitssonntag, 22.11.,  
auf dem Friedhof

Leider muss die Andacht am  
Ewigkeitssonntag um 14 Uhr wegen 
der derzeitigen Kontaktbeschrän-
kungen  aufgrund des Lockdowns 
entfallen. 

Aber in der Kirche und auf dem 
Friedhof wird eine kleine Andacht 
bereitliegen, die Ihnen helfen soll, für 
sich und Ihre Familie einen Besuch am 
Grab zu gestalten.

1. ADVENTSSONNTAG

Sonntag, 29.11.
9:30 Gottesdienst mit KiGo

Kindergottesdienstkinder bitte direkt in 
den Gemeindesaal kommen, nicht 
zuerst in die Kirche und Mund-Nasen-
Schutz mitbringen!

2. ADVENTSSONNTAG

Sonntag, 6.12.
9:30 Gottesdienst mit AM und KiGo 
und Einführung der neuen  
Kirchenvorstands-Mitglieder

Kindergottesdienstkinder bitte direkt in 
den Gemeindesaal kommen, nicht 
zuerst in die Kirche und Mund-Nasen-
Schutz mitbringen!

Solange die Corona-Pandemie 
uns weiterhin einschränkt,  
finden unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Absprache 
statt!

Montag, Kirchenchor 

Freitag, Krabbelgruppe

Freitag, Jugendtreff 

Freitag, Posaunenchor

Coronabedingte Regeln müssen 
eingehalten werden!

In den Ferien entfallen die meisten 
Gruppen und Kreise.

Die Bücherei ist jeden Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet  
(auch in den Ferien).

Öffnungszeiten evang. Pfarramt: 
Das Pfarramt ist zu den  
gewohnten Zeiten geöffnet:

Montag: 9 bis 12 Uhr

Dienstag: 15 bis 16 Uhr

Mittwoch: 9 bis 12 Uhr

Freitag: 8:30 bis 10:30 Uhr

Wenn Sie ins Pfarramt kommen, 
tragen Sie bitte Ihre Mund-Nasen-
Bedeckung und halten Sie Abstand.

Kommen Sie nur in dringenden 
Fällen ins Pfarramt. Vieles kann 
auch telefonisch oder per Mail 
erledigt werden. 
Danke!
Wir sind telefonisch oder  
per Mail wie folgt zu erreichen: 

Telefon:  
09721 / 6 11 13

Mail:  
pfarramt.gochsheim@elkb.de 

Lindestraße 23
Gochsheim | Gewerbegebiet Atzmann
T 09721 7634-0
www.kaefer-gochsheim.de

n Garagentore
n Haustüren
n Antriebe
n Innentüren

Aktionsangebote

...und zusätzlich

von der Mehrwert-

steuersenkung
profitieren!

Haustür
ohne Seitenteil

ab 1.658 €*
inkl. RC 2
Sicherheits-
austattung
*inkl. 16% MwSt.

Automatic-
Garagentor

ab 929 €*
inkl. Antrieb
*inkl. 16% MwSt.
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Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez.

Blumenkohl

Bohnen

Brokkoli

Chicorée

Chinakohl

Erbsen

Fenchel

Grünkohl

Gurken: Salat-, 
Minigurken
Gurken: Einlege-, 
Schälgurken

Kartoffeln

Kohlrabi

Kürbis

Möhren

Pastinaken; 
Wurzelpetersilie

Porree (Lauch)

Radieschen

Rettich

Rhabarber

Rosenkohl

Rote Bete

Rotkohl

Schwarzwurzel

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez.

Sellerie: 
Knollensellerie
Sellerie: 
Stangensellerie

Spargel

Speiserüben 
(Mai-/Herbstrüben)

Spinat

Spitzkohl

Steckrüben 
(Kohlrüben)
Tomaten: ge-
schützter Anbau
Tomaten: 
Gewächshaus 

Weißkohl

Wirsingkohl

Zucchini

Zuckermais

Zwiebeln

Zwiebeln: Bund-,  
Lauch-, Frühlings-

Heimische Salate - Wann gibt es was?

Eissalat

Endiviensalat

Feldsalat

Kopfsalat,    
Bunte Salate

Radiccio

Romanasalate

Rucola (Rauke)

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez.

Sehr geringe 
Klimabelastung:

 Freilandprodukte

Geringe bis mittlere
Klimabelastung:        

  „Geschützter Anbau“   
(Abdeckung mit Folie 
oder Vlies, ungeheizt)

  Lagerware  

 Produkte aus 
ungeheizten oder 
schwach geheizten 
Gewächshäusern 

Hohe Klimabelastung:

 Produkte aus geheizten 
Gewächshäusern 

 

Heimisches Gemüse - Wann gibt es was? www.verbraucherzentrale.de

Impressum:  
Verbraucherzentralen Nordrhein-
Westfalen, Bayern, Hessen, Nieder-
sachsen, Saarland und Schleswig-
Holstein.

Fachliche Beratung: Leibniz-Institut 
für Gemüse- und Zierpflanzenbau, 
Großbeeren und Erfurt, Dr. C. Feller; 
Universität Bonn, INRES-Gartenbau-
wissenschaft, Dr. M. Blanke

Gestaltung: FP-Werbung /
PocketPlaner.de
Bilder von Fotolia.com - Urheber: 
Olga Lyubkina, maeva‘s, bilderbox, 
Fotolyse, focus finder, philipus

Stand: 3. Auflage September 2015

© Verbraucherzentrale NRW
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Schweinfurt
sucht für den Standort des Außenbezirks Haßfurt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt,unbefristet, eine/einen

Wasserbauerin/Wasserbauer
(m/w/d) oder artverwandten
Beruf aus dem Bauhauptgewerbe
(Betonsanierer/in, Straßenbauer/in,
Pflasterer/in, Beton- bzw. Stahlbetonbauer/in,
Maurer/in, Zimmerer/in [m/w/d])
Der Dienstort ist Haßfurt.

Referenzcode der Ausschreibung 20201809_9561

Fühlen Sie sich angesprochen?
DannbewerbenSie sichbittebis zum06.01.2021überdasElektro-
nische Bewerbungsverfahren (EBV) auf der Einstiegsseite http://
www.bav.bund.de/Einstieg-EBV
Hier geben Sie bitte den oben genanntenReferenzcode ein.

Sie können sich auch per Post unter „Bundesanstalt für Verwal-
tungsdienstleistungen, Schloßplatz 9, 26603Aurich“ bewerben.

Weitere fachliche Auskünfte erteilt Ihnen Frau Eva Brückner,
Tel.: 0171 3050731, für Auskünfte zum weiteren Bewerbungs-
verfahren steht Ihnen Frau Sabrina Müller, Tel.: 09721 206-121,
zur Verfügung.

Weitere Informationen erhalten Sie über das Internet unter
http://www.gdws.wsv.de oderhttp://www.bav.bund.de

So finden Sie uns:
Schweinfurter Str. 9 97469 Gochsheim

Tel.: 0152/27150847
09721/9784300

E-Mail: uwemeyer.immo@gmail.com

Vermittlung von Immobilien bei Vermietung und Verkauf.
Information

Beratung und Betreuung
Besichtigung und Abwicklung

Wir bringen unsere Interessenten und Ihre Immobilie zusammen.

Immobilienservice-Büro in Gochsheim

S

gasuf regioSW

Jetzt informieren und
wechseln!

Faire Preise, nah am Kundeeen:
Erdgas von Ihrem Versorgeeer
aus Unterfranken!

*Im Netzgebiet der Stadtwerke
Schweinfurt GmbH

Das Erdgas-Angebot für Schweinfurt Stadt & Land*

Gasversorgung Unterfranken GmbH
Tel. 0931 2794-498
wechsel@gasuf.de · gasuf.de/regioSW

Kaufen Sie Ihren Strom
schon regional?
Ihr Partner für grüne Energie und digitalen Fort-
schritt in Mainfranken bietet Ihnen 100 % Natur-
strom aus Bayern mit persönlichem Service und
das zu garantiert fairen Preisen!

WWW.UEZ.DE

Liebe Vereinsmitglieder und 
Veranstalter, Ihre E-Mails 

senden Sie bitte an 
sekretariat@gochsheim.de 
Vielen Dank, Ihre Gemeinde

Die nächste Ausgabe der 
 Gochsheimer Nachrichten  
erscheint am 4.12.2020, 

Redaktionsschluss ist am 27.11. 2020.  
Bitte senden Sie Ihre E-Mails an 

sekretariat@gochsheim.de  
Vielen Dank, Ihre Gemeinde

Impressum 
Die Gochsheimer Nachrichten erschei-
nen alle zwei Wochen und werden  
kostenlos an alle erreichbaren Haus-
halte in Gochsheim und Weyer verteilt.  
Dies ist ein Service der Gemeinde  
Gochsheim für ihre Gemeindebürger. 
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Gemeinde Gochsheim*  
V.i.S.d.P.  Manuel Kneuer  
Am Plan 4– 6, 97469 Gochsheim 
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Main-Post GmbH 

Verantwortlich für den Anzeigenteil:  
Matthias Faller  
Berner Straße 2, 97084 Würzburg. 
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*Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder und verbleiben mit allen Rechten bei 
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